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Arbon, Februar 2024 
 
 
 

Einladung zur 148. Hauptversammlung 
 
 
Liebe Ehren-, Frei- und Aktivmitglieder,  
geschätzte Delegierte 
 
Gerne laden wir Euch zur 148. ordentlichen Hauptversammlung des Turnvereins 
stv arbon ein: 

 
Am Freitag, 22. März 2024 um 20.30 Uhr,  
im Pflegeheim Sonnhalden, Arbon   
 
Die Türöffnung ist um 18.30 Uhr. Die Traktandenliste, das Protokoll der letzten 
Versammlung sowie die Jahresberichte der Riegen sind in der Einladung abge-
druckt. Das offerierte Nachtessen wird ab 19.00 Uhr serviert und um 20.30 Uhr 
beginnen wir mit der ordentlichen Hauptversammlung.  
 
Bitte meldet euch bis am Sonntag, 17. März 2024 an oder ab. Dies könnt ihr auf 
www.stvarbon.ch, per Mail oder Talon im Umschlag. Wir hoffen auf eine möglichst 
vollzählige Teilnahme.  
 
 
Beste Turnergrüsse 
 
Vorstand Turnverein stv arbon 
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Traktandenliste der 148. ordentlichen Hauptversammlung 
 

 
Freitag, 22. März 2024, 20.30 Uhr im Pflegeheim Sonnhalden Arbon  

 

1. Begrüssung und Appell 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der 147. Hauptversammlung 

4. Mutationen 

5. Jahresberichte a) Präsident (vakant) 

  b) TK-Aktive (Martina Sigg) 

  c) TK-Jugend (Julia Lehner) 

  d) Riegenverantwortliche 

6. Jahresrechnungen a) Hauptrechnung 

  b)  Fonds für Leistungssport 

  c) Fahnenfonds 

7. Leiterentschädigungen  

8. Jahresbeiträge 

9. Finanzkompetenz des Vorstandes 

10. Budget 2024 

11. Jahresprogramm 2024 

12. Demissionen und Wahlen 

13. Auszeichnungen und Ehrungen 

14. Allgemeines und Umfrage 

15. Schlusswort und Schlussgesang 
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Protokoll der 147. ordentlichen Hauptversammlung 2023 
 

 

Freitag, 24. März 2023, 20.30 Uhr im Pflegeheim Sonnhalden Arbon 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung und Appell 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der 146. Hauptversammlung (schriftlich) 
4. Mutationen 

5. Jahresberichte a) Präsident (vakant) 

 b) TK-Aktive (Martina Sigg) 

 c)   TK-Jugend (Julia Lehner) 

 d) Riegenverantwortliche 

6. Jahresrechnungen a) Hauptrechnung 

 b)  Fonds für Leistungssport 

 c) Fahnenfonds 

7. Leiterentschädigungen a) Reglement über die Entschädigungen 

 b)  Leiterentschädigungen 

8. Jahresbeiträge 

9. Finanzkompetenz des Vorstandes 

10. Budget 2023 

11. Jahresprogramm 2023 

12. Neue Statuten 

13. Demissionen und Wahlen 

14. Auszeichnungen und Ehrungen 

15. Allgemeines und Umfrage 

16. Schlusswort und Schlussgesang 

 

 

1.  Begrüssung und Appell 

  

Martina Sigg heisst die anwesenden Ehren- und Freimitglieder, Turnerinnen, Turner und Gäste zur 

147. ordentlichen Hauptversammlung willkommen. Der Vorstand beabsichtigt, die Hauptversamm-

lung ohne Pause durchzuführen. Der Imbiss vom Pflegeheim Sonnhalden wurde im Vorfeld der 

Hauptversammlung eingenommen.  

 

Martina Sigg begrüsst im Speziellen folgende Gäste: Roland Morgenegg und Nöbi Benz von der 

Männerriege Arbon.  

 

Einladung, Traktandenliste und Jahresprogramm sind fristgerecht versandt worden. Niemand 

wünscht weitere Änderungen und Ergänzungen zur Traktandenliste.  
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Die entschuldigten Ehrenmitglieder (5), Aktiv- und Freimitglieder (30) werden nicht namentlich ge-

nannt.  

 

Anwesend gemäss Präsenzliste sind: 

 

Aktiv- und Freimitglieder  53 

Ehrenmitglieder 14 

Delegationen 2 

Total Stimmberechtigte 67 

Absolutes Mehr 34 

2/3 Mehr 45 

  

 
2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Als Stimmenzähler werden vom Vorstand Ursi Kuhn, Christa Sager und Brigitta Egli vorgeschlagen 

und einstimmig gewählt. 

 

 

3. Protokoll der 146. Hauptversammlung (schriftlich) 

  

Das von Christoph Lehner verfasste Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

 

 

4. Mutationen  

 

Folgende Aktiv-Mitglieder sind im Vereinsjahr 2023 dem turnverein stv arbon beigetreten: 

 

Anneco Dintheer (Damen polysportiv)  

Carmen Gaus (Fitnessriege)  

Asimet Bitnel (Frauenriege)   

Silke Steimer (Kitu-Leiterin) 

 

Folgende Jugendliche treten mit Jahrgang 2007 von der Jugi, der Mädchenriege oder der Geräte-

riege zu den Erwachsenen über:  

 

Aliya Mäder (Getu) 

 

Alle oben erwähnten Personen (5) werden von der Versammlung einstimmig aufgenommen. 

 

Übertritte 

Passiv → Aktive 0  

Männerriege → Aktive 0  

Aktive → Passiv 0  

Aktive → Männerriege 0  

 

Austritte 

6 (werden nicht namentlich erwähnt)    

 

Mitglieder 

Aktive 128 

Ehrenmitglieder 43 

Freimitglieder 38 
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Total stimmberechtigte Mitglieder gemäss Statuten 209 

  

Mädchenriegen, Jugi, Korbball und Geräteriegen 118 

MUKI 13 

KITU 24 

Total Jugendliche 155 

  

Passivmitglieder 108 

  

Total Mitglieder des turnverein stv arbon (alle einmal gezählt) 472 

 

5. Jahresberichte   

 

a) Präsident 

 

vakant - kein Jahresbericht 

 

 

b)  TK Aktive - Martina Sigg  

 

Das erste Vereinsjahr nach der Pandemie - es konnte wieder ohne Einschränkungen geturnt wer-

den. Auch die sozialen Aktivitäten wie der Restaurantbesuch nach der Turnstunde, die Teilnahme 

an Wettkämpfen und das Weihnachtsessen konnten wieder stattfinden. 

 

Doch was hat die Pandemie mit den Vereinen gemacht? Welchen Einfluss hatten die Einschrän-

kungen auf das Vereinsleben? 

 

Die Vereine haben in der Schweiz eine langjährige Tradition. Es gibt unzählige Vereine – auch in 

Arbon. Doch immer weniger Menschen finden den Weg in die Sportvereine vor allem bei den Er-

wachsenen. Das ‹Sport treiben› unabhängig von fixen Zeiten, individuell angepasst auf die eigenen 

Bedürfnisse stehen immer mehr im Fokus. Die Einschränkungen haben diesen Prozess sicherlich 

beschleunigt, so dass sich viele ein anderes Angebot gesucht haben. Bei uns im Verein ist das in 

verschiedenen Riegen spürbar. 

 

Die Aktiven Herren sind seit Jahren eine stabile Gruppe – ohne Zuwachs. Bei den Aktiven Damen 

sieht es ähnlich aus. Doch zeigt sich hier immer wieder, dass ein Verein eine gute Möglichkeit zur 

Integration ist. Ein niederschwelliges Angebot – ohne Verpflichtungen, zu einem günstigen Preis. 

Eine Möglichkeit Menschen und Sprache kennen zu lernen. So haben im letzten Jahr verschiedene 

Frauen den Weg in die Turnhalle gefunden – einige blieben nur kurze Zeit, andere gehören nun fix 

zur Gruppe dazu. Die Seniorinnen haben zurzeit gerade stark mit dem Nachwuchs zu kämpfen. 

Verschiedene Ideen werden verfolgt, um neue Turnerinnen anzusprechen. So wurde auch über ein 

Angebot von Grosseltern-Enkel-Turnen gesprochen, da viele Grosseltern in die Betreuung der Enkel 

eingebunden sind und somit am Nachmittag keine Zeit für ihre Hobbies haben. Diese Idee fanden 

wir toll. Trotzdem möchte die Riege zuerst mit einem klassischen Aufruf im Felix für Zuwachs sor-

gen. 

 

Doch die fehlenden Turnerinnen und Turner führen, ausser bei der erschwerten Planung der Turn-

stunden, noch an anderen Orten zu Problemen. Der STV Arbon kann die Mitgliederbeiträge nur so 

tief halten, weil er über die Organisation von Anlässen zusätzlich Einnahmen generiert. Dazu bedarf 

es fleissige Helferinnen und Helfer aus den Riegen. Sind weniger Personen vorhanden, müssen die 
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selben Aufgaben auf weniger Schultern verteilt werden. Den Einsatz von euch allen schätzen wir 

sehr. Jede und jeder ist bereit seinen Teil dazu beizutragen. Dafür ein herzliches Dankeschön. 

 

Das Klaus-Korbball-Turnier im Dezember konnte dieses Jahr endlich wieder stattfinden. Der STV 

Arbon war in 2 Kategorien erfolgreich. So durften sich die Damen in der Kategorie B als 2. klassierte 

feiern lassen und die Aktiven Herren in der Kategorie D sogar zuoberst aufs Treppchen steigen. 

Herzliche Gratulation! Doch auch hier muss sich das OK mit einem Rückgang der teilnehmenden 

Mannschaften auseinandersetzen. Sie gehen von unterschiedlichen Gründen aus, welche im OK 

auch diskutiert wurden. Sie lassen sich davon aber erstmals nicht unterkriegen und das Datum für 

die Durchführung 2023 steht bereits fest. 

 

Was im Jahresprogramm leider fehlte, war der traditionelle Jassplausch zu Beginn des Jahres. Es 

hat sich noch niemand für die Nachfolge gemeldet. Und auch die Papiersammlung wurde in diesem 

Jahr vom Vorstand organisiert. Dies wäre grundsätzlich nicht so gedacht. Wir würden uns wün-

schen, dass wir ein Team finden, welches bereit ist uns bei der Organisation zu unterstützen. 

 

Doch das Programm für die kommenden Jahre stimmt uns zuversichtlich. Im Vorsommer wird wie-

derum der Anlass ‹Weltklasse am See› stattfinden. Die Vorbereitungen laufen bereits intensiv, damit 

wieder eine tolle Wettkampfstimmung auf dem Sportplatz Stacherholz herrschen wird. Wir freuen 

uns, wenn ihr diesen Anlass mit eurer Hilfe tatkräftig unterstützt. 

 

Auch haben die Arbeiten für und um das TKT2024 in Arbon-Roggwil begonnen. Dieses gemein-

schaftliche Projekt zeigt, dass die heutigen Vereine zu klein sind, um einen solch grossen Anlass 

alleine zu stemmen. Das sich die beiden Nachbarvereine Roggwil und Arbon dafür zusammengetan 

haben, hat aus meiner Sicht nur Vorteile.Im Sommer 2024 wird es sicherlich spannende Wettkämp-

fe, ein tolles Rahmenprogramm und ein gigantisches Fest geben - und ihr alle seid als Teilnehmer, 

Betreuer, Helfer oder Besucher ein Teil davon. 

 

Gemeinsam schauen wir optimistisch in die Vereinszukunft und geben auch gerne kreativen Ideen 

eine Chance.  

 

Der Jahresbericht wird einstimmig und mit grossem Applaus angenommen.  

 

 

c)  TK-Jugend – Julia Lehner 

 

Anfangs Jahr habe ich im Radio einen interessanten und erschreckenden Bericht über die milliar-

den-hohen Gesundheitskosten gehört, die allein wegen der körperlichen Inaktivität der Schweizerin-

nen und Schweizer verursacht werden. Körperliche Aktivität ist ein wichtiger Faktor für die Gesund-

heit.  

 

Die Schweiz gehört zwar zusammen mit den skandinavischen Ländern zu den körperlich aktivsten 

Ländern. Trotzdem gibt es bis heute einen Anteil an Jugendlichen, die die Bewegungsempfehlungen 

von 1 Stunde am Tag nicht erfüllen und/oder nur selten Sport treiben. Um diesen Anteil inaktiver 

Jugendlicher und junger Erwachsenen nachhaltig zu reduzieren, sollte man bereits in der Kindheit 

ansetzen. Ein aktiver Lebensstil im Kindesalter und dessen Erhaltung bis ins Erwachsenenalter ist 

für die Gesundheit von Bedeutung. Körperliche und sportliche Aktivität bei Kindern und Jugendli-

chen ist somit ein prioritäres Gesundheitsthema. Die meisten der westlichen Länder bemühen sich 

Bewegungs- und Sportverhalten der jungen Bevölkerung durch verschiedene Massnahmen und 

Angebote zu erhöhen. Eine spannende Langzeitstudie; die SOPHYA-Studie1, wurde unter anderem 

mit dem BAG und BASPO durchgeführt, liefert spannende Fakten, auch für den Turnverein. Ich 

werde euch nicht die gesamten Studienresultate erzählen, jedoch einzelne Erkenntnisse weiterge-

ben: 
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Die Langzeitstudie zeigt, dass ab einem Alter von 11 bis 12 Jahren die Mitgliedschaft in Sportverei-

nen wieder stark abnimmt. Sowohl bei den Jugendlichen als auch bei den jungen Erwachsenen tra-

ten deutlich mehr Personen aus Sportvereinen aus als ein.  

 

Körperlich weniger aktive Kinder traten als Jugendliche viel häufiger aus Sportvereinen aus, wäh-

rend die aktiveren eher in Sportvereinen blieben. Jugendliche, welche im Sportverein blieben und 

aktiver waren, werden wohl eher aktive Eltern. Aktive Eltern wiederum hatten aktivere Kinder, und 

wenn die Eltern in einem Sportverein waren, traten die Jugendlichen auch seltener aus Sportverei-

nen aus. Weiter fanden Kinder aus einem wenig bewegungsfreundlichen Wohnumfeld auch weniger 

Zugang zu einem Sportverein. Möglicherweise, weil sie durch das mangelnde Spiel draussen be-

reits als kleine Kinder die geeigneten Fähigkeiten und das Selbstvertrauen nicht erreichten und nicht 

durch andere Kinder für z.B. das Fussballspielen oder den Versuch, ein Rad zu schlagen, animiert 

wurden. Körperliche Aktivität kann somit einen Beitrag zur körperlichen und psychischen Gesund-

heit leisten. Die Studie zeigte auch, dass Sport und Bewegung positive Auswirkungen auf den Le-

bensstil, die Lebensqualität und die Stressresilienz der Kinder und Jugendlichen hatten. Je aktiver 

sie waren, desto weniger häufig konsumierten sie Tabak und Softdrinks. Ebenfalls hatten aktive 

Kinder weniger Krankheitstage als weniger aktive Kinder.  

 

Die Resultate der SOPHYA- Studie zeigten, dass eine Investition in ein bewegungsfreundliches Um-

feld vielversprechend und nachhaltig ist. Ein grosses Dankeschön gilt daher all unseren Leiterinnen 

und Leiter, die wöchentlich in der Halle stehen und unseren Kids ein abwechslungsreiches und akti-

ves Turnen anbieten. Ihr alle leistet einen grossen Beitrag an die zukünftige Gesundheit unserer 

Kinder. Mit viel Motivation stehen über 150 Kinder jede Woche in der Halle und saugen alles Neue 

auf, testen ihr Können bis zum Limit, wachsen an Herausforderungen und prüfen ihre Grenzen.  

 

Erfreulicherweise sind alle Riegen vom Muki, über das Kitu, Märi, Jugi und dem GeTu sehr gut be-

sucht. Teilweise muss sogar eine Warteliste für interessierte Kinder geführt werden. Seit dem Som-

mer 2021 haben wir auch wieder eine Gruppe Mädchen, die sich am Korbballspielen erfreuen. Wir 

konnten diese nach der grossen Mädchenriege motivieren, im Turnverein zu bleiben.  

 

Ein persönlicher Wunsch von mir wäre, dass wir die Lücke zwischen der Märi und Jugi zu der Aktiv-

riege endlich besser schliessen können. Leider haben wir ausser dem Korbball kein Angebot nach 

der Märi und Jugi für die Teenager und wir verlieren genau die Kinder im schwierigen Alter von 11-

12 Jahren. Aber woher ein Leiterteam zaubern, welches die Kinder in diesem anspruchsvollen Alter 

bei Laune behaltet? Wer also jemand kennt, der für so eine Leitertätigkeit zu motivieren wäre, darf 

sich gerne bei mir melden. Schliesslich sind die Kinder und die Jugendlichen die Zukunft unseres 

Vereines.  

 

Zurück zum letzten Turnjahr 2022. Wir konnten auch in diesem Jahr an diversen Anlässen teilneh-

men und teilweise gute Auszeichnungen oder sogar Podestplätze absahnen. Ob am Jägerballtur-

nier, der Frühjahresmeisterschaft, dem Jugendturntag, Klauskorbballturnier oder weiteren Geräte-

turnwettkämpfen. Genauere Details findet ihr in den verschiedenen Jahresberichten 2022 der ein-

zelnen Riegen. 

 

Das Jahr 2023 steht vor der Tür mit vielen geplanten Anlässen. Der Jugi-Märi-Getu-Tag wurde auf 

den Sommer verschoben, da im Herbst 22 keine Kapazität im Leiterteam vorhanden war. Der Ju-

gendturntag, die Frühjahresmeisterschaft in Münchwilen sowie das Jägerballturnier sind bereits 

wieder auf dem Programm. 

 

Ich freue mich auf das neue Jahr mit dem Leiterteam und den tollen Kids und bin gespannt, was uns 

der Turnsport für schöne Momente schenkt. 
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d) Riegenverantwortliche 

 

In der Einladung zur HV sind die Berichte der Riegenverantwortlichen abgedruckt.  Allen Verfassern, 

die mit den Berichten das Vereinsleben nochmals Revue passieren liessen, wird ihre Arbeit mit ei-

nem kräftigen Applaus verdankt. 

 

Die Jahresberichte der Riegenverantwortlichen werden diskussionslos und in globo einstimmig ge-

nehmigt. 

 

 

6. Jahresrechnungen   

 

Anina Morf-Mayer erläutert die Zahlen wie folgt: 

 

a)  Hauptrechnung 

Einnahmen Fr. 42’159.77 

Ausgaben Fr.  47’971.99 

Jahresverlust Fr 5’812.22 

Vermögen per 01.02.2023 Fr.  137’199.86 

 

Veränderungen zum Budget: rund 5000.- mehr Erlöse bei den Vereinseinnahmen, da wir die Ein-

nahmen vollständig in der Hauptrechnung verbuchen. Etwas mehr Einnahmen bei Mitgliederbeiträ-

gen und Sponsoren (Migros Support Your Sport). Ausserordentliche Ausgabenposten: Fahnenrepa-

ratur, Fotoanlass im Strandbad.  

 

 

b)  Fonds für Leistungssport 

Einnahmen  Fr. 70.00               

Ausgaben  Fr. 5’613.20                         

Vermögen am 31. Januar 2023 Fr.  32’534.06                      

 

TGTV-Vermögen per 31.01.2023 Fr. 1‘247.45 

 

c) Fahnenfonds 

Einnahmen Zins Fr. 0.21                                 

Vermögen am 31. Januar 2023 Fr. 2‘083.66                            

 

Das Revisoren Team mit Regula Walser, Rahel Fritschi und Martin Kradolfer hat die Jahresrech-

nung sowie Bilanz 2022/2023 gründlich geprüft. Regula Walser trägt den entsprechenden Bericht 

vor. Es wurden keine Unregelmässigkeiten festgestellt.  

 
Dem Antrag, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen sowie der Kassierin Anina Morf und 

der Beitragskassierin Barbara Daepp unter der Verdankung der geleisteten Arbeit, Entlastung zu 

erteilen, stimmt die Versammlung einstimmig zu.  

 

Christoph Lehner verdankt die Arbeit des Revisorenteams. Die Versammlung genehmigt den Be-

richt der Revisoren einstimmig. 
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7. Leiterentschädigungen 

 

a) Reglement über die Entschädigungen 

 

Wie bereits angekündigt haben wir das Reglement über die Entschädigungen überarbeitet. Der Grundbeitrag, 

die Berechnungsformel sowie die Abstufung der Leiterpunkte sind unverändert geblieben.  

Neu haben wir ein Bonussystem für langjährige Leiter und Leiterinnen eingeführt. Ebenso haben wir die Be-

freiung vom Jahresbeitrag von 20 auf 15 Lektionen pro Jahr heruntergesetzt.  

 

Die Versammlung genehmigt das neue Reglement über die Entschädigungen einstimmig. 

 

b)  Leiterentschädigung 

 

2022 sind total rund Fr. 13’000.- als Entschädigungen an die Leiterinnen und Leiter ausbezahlt worden. Von 

den 28 Leitern (die zum Teil nicht nur eine Riege leiten) sind im Jahr 2022 819 Lektionen geleitet worden, 

dazu 47 Tagesbetreuungen. Herzlichen Dank an alle Leiterinnen und Leiter dafür.   

 

Der Vorstand beantragt, die Leiterentschädigung bei Fr. 2.50 pro Leiterpunkt zu belassen. Dieser Vorschlag 

wird einstimmig angenommen. 

 

 

8.  Jahresbeiträge 

 

Der Vorstand beantragt der Versammlung die Jahresbeiträge für das Vereinsjahr 2023 wie folgt zu 

belassen.  

  

Aktive    Fr. 100.00 

Lehrlinge und Schüler Fr.   60.00 

GETU KITU, MÄRI, JUGI Fr.   50.00 

MUKI    Fr.   50.00 pro Semester 

Passive   Fr.     20.00 

Gönnerbeitrag GETU  Fr. 100.00 

 

Die Jahresbeiträge werden von der Versammlung ebenfalls mit grossem Mehr genehmigt. 

 

 

9. Finanzkompetenz des Vorstandes 

  

Der Vorstand beantragt der Versammlung wie anhin eine Finanzkompetenz von Fr. 3’000.00 pro 

Ereignis zu gewähren. Dieser Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

 

10. Budget 2023 

 

Anina präsentiert das Budget 2023. Sie erläutert die Zahlen und verweist auf die budgetierten Aus-

gaben. 2023 sind ausserordentliche Anschaffungen geplant wie z. B. neue Getu-Gwändli. Einnah-

men ergeben sich aus den Anlässen Weltklasse am See, Papiersammlung und dem Klaus-

Korbballturnier.  

 
Daraus ergeben sich:  

 

Einnahmen Fr.  48‘100.00 

Ausgaben Fr.  74‘135.00 

  ------------------------ 

Verlust Fr 26‘035.00 
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Christoph dankt Anina für ihre Arbeit als Finanzchefin. Das Budget wird ohne Änderungen geneh-

migt. 

 

 

11. Jahresprogramm 2023 

 

Christoph Lehner informiert über die wichtigsten Anlässe im kommenden Vereinsjahr. Das detaillier-

te Jahresprogramm wurde den Mitgliedern in Einladung zur Hauptversammlung zugestellt. Eine lau-

fend aktualisierte Version ist auf www.stvarbon.ch zu finden.  

 

Korrektur im versendeten Jahresprogramm: TGTV Konferenz findet am 21.09.2023 statt.  

 

Das Jahresprogramm wird von der Versammlung durch Handerheben einstimmig genehmigt 

 

 

12.  Neue Statuten STV Arbon 

 

Die bestehenden Statuten stammen aus dem Jahr 1998. Der STV hat 2022 neue Musterstatuten erarbeitet 

und verlangt von allen Mitgliedervereinen die Integration eines Ethik-Statut in ihre Statuten. Daher ist eine 

Gesamtrevision der Statuten angezeigt.  

 

Die neuen Statuten sind vom TGTV vorgeprüft, im Vorfeld publiziert worden und konnten auf Nachfragen in 

schriftlicher Form bestellt werden. Am 04.03.2023 hat eine Infoveranstaltung für Interessierte stattgefunden. 

Folgende Änderungen sind zwischenzeitlich aufgrund von Inputs an dieser Infoveranstaltung in die neuen 

Statuten eingeflossen:  

 

• Artikel 19 Geschäfte Hauptversammlung angepasst (Fusion und Vereinsauflösung entfernt) 

• Artikel 29 Amtsdauer = neu 

 

Christoph erläutert die wichtigsten Änderungen: 

 

• Ethik-Statut = Vorgabe STV (Art. 5) 

• Struktur nicht mehr in Statuten, sondern gemäss HV-Protokoll >> bietet Flexibilität 

• Keine selbständige / unselbständige Riegen (Empfehlung TGTV) 

• Organe: Turnstand nicht mehr aufgeführt (Art. 17) 

• Auswirkungen der Corona-Pandemie im Vereinsrecht (Art. 25) 

• Vorstand: Organisation wird im HV-Protokoll abgebildet (Art. 28) 

• Organe: beide TK abgebildet = Eigenheit STV Arbon (Art. 33) 

• Was passiert mit Vereinsvermögen bei Auflösung (Art. 55) 

 

Die Runde ist für Diskussion und Fragen. Dies wird nicht genutzt und die Versammlung genehmigt die neuen 

Statuten in der Abstimmung mit dem dafür nötigen Zweidrittels-Mehr.  

 

 

13. Demissionen und Wahlen 

 

Demissionen 

 

TK-Jugend 

Corinne Schnelli – Leiterin Kitu  

Lisa Länzlinger – Leiterin Märi 

 

 

  

http://www.stvarbon.ch/
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Wahlen 

 

Vorstand 

Präsident/in vakant   

Vize-Präsident/in vakant 

Finanzchefin Anina Morf 

Aktuar Christoph Lehner 

Materialverwalter Philippe von Gunten 

Beitragskassierin & Adressverwaltung  Barbara Daepp  

TK-Aktive Martina Sigg 

TK-Jugend Julia Lehner  

J+S Coach Yvonne Benz 

Beisitz Lea Rütter (neu) 

 

Die bisherigen Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung einstimmig und mit Applaus 

gewählt. 

 

TK-Aktive / erweitertes TK-Aktive 

Präsidentin TK-Aktive   Martina Sigg  

Materialverwalter   Philippe von Gunten  

Verantwortliche Korbball Damen Administration  Sarah Nold 

Leiter Aktiv Riege Freitag   vakant  

Leiterin Aktiv Riege Damen Donnerstag   Martina Sigg  

Leiterin Fitness Riege Damen Montag   Brigitta Egli  

Leiterin ältere Turnerinnen (Donnerstag)   Ursula Gentsch, Ursula Tobler  

Leiterin Damen polysportiv Mittwoch   Christa Sager  

Leiter/in Korbball Damen  Yvonne Benz  

 Josi Leonardi  

  Antonia Wenk 

Leiter Korbball Herren   vakant 

Leiterin Volleyball   vakant 

Leiterin Frauenriege Mittwoch  Gerti Zanini  

  

TK-Jugend / erweitertes TK-Jugend 

Präsident/in TK-Jugend  Julia Lehner  

Materialverwalter  Philippe von Gunten  

 

Leiterinnen Muki Sandra Kleinferchner  

 Corinne Schnelli   

  

Leiterinnen Kitu  Silke Steimer NEU 

    

Leiter Jugi    Roman Rüegg  

 Philippe von Gunten  

  

Leiterinnen Märi  Josefine Leonardi  

 Angela Schweizer  

  Julia Lehner  

 Lisa Diethelm  

 Ursula Kuhn  

 Mireille Egli NEU 

  

Leiterinnen Korbball Jugend Antonia Wattinger 
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 Bianca Petrassi 

 

Hauptleiterin Getu (Mädchen und Knaben)  Lea Rütter 

  

Leiterinnen Geräteriege  Simone Bischof 

  Lea Rütter 

 Anouk Segerer  

 Chiara Paoli 

 Selina Paoli  

 Monica Gantner  

 Muriel Schmid 

 Lynn Bärlocher  

 Selina Volkmann NEU 

 Katarina Vanecek NEU 

 Florian Gimmel NEU 

  

Alle bisherigen sowie die neu vorgeschlagenen Mitglieder der TK Aktive und Jugend sowie das er-

weiterte TK werden einstimmig von der Versammlung gewählt. 

 

Kommissionen / Zusatzchargen 

 

Die Kommissionsmitglieder werden in globo gewählt:  

 

Revisoren Regula Walser 

 Martin Kradolfer  

 Rahel Fritschi 

Homepageverwalter Christoph Lehner 

Fähnrich Marco Lehner 

Ehrungskommission Anina Morf  

 Martina Sigg  

 Simone Sturzenegger  

 Julia Lehner 

 Yvonne Benz 

  

Sportplatzkommission Katja Schönholzer  

 

Alle Mitglieder dieser verschiedenen Kommissionen oder Zusatzchargen werden einstimmig in ih-

rem Amt bestätigt.  

  

 

14. Auszeichnungen und Ehrungen 

 

Für  absolvierte, nicht obligatorische kantonale und schweizerische Kurse haben sich folgende Tur-

nerinnen und Turner ein kleines Präsent verdient: 

 

Christa Sager  

ESA Kurs Willisau (2 Tage 14.05.2022)  

 

Brigitta Egli  

ESA Kurs Willisau (2 Tage 14.05.2022)  

 

Simone Bischof  

Interdisziplinäre Module – Präventives Handeln (25.11.2022)  
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Linus Müller  

Future Coach Kurs 2022  

 

Angela Schweizer 

Schiri WK Korbball  

 

Ursi Kuhn  

Schiri WK Korbball  

 

Julia Lehner  

Schiri WK Korbball  

 

Katja Schönholzer  

Schiri WK Korbball  

 

Patricia Lehner  

Schiri Brevet Kurs Korbball Theorie   

 

Stefanie Nef  

Schiri Brevet Kurs Korbball Theorie   

 

Ein kleines Präsent erhalten alle neugewählten TK-Mitglieder, alle Mitglieder von Kommissionen und 

Verantwortlichen von Zusatzchargen, OK sowie: 

 

Nick & Anni Sigg Geburtstagsbesuche  

Regula Walser 

 

Gerne möchten wir auch folgenden Leitern und Leiterinnen, Vorstands- und Kommissionsmitglie-

dern, welche bereits schon mehr als 10 Jahre in ihrem Amt gewählt sind, als Dank ein kleines Prä-

sent überreichen:  

 

• Gerti Zanini, Leiterin Frauenriege 

 

Unseren Rücktritten haben wir als Dank für all die Jahre Arbeit im stv arbon ein kleines Geschenk.  

 

• Corinne Schnelli (Kitu 1 Jahr)  

• Lisa Länzlinger (Märi, 6 Jahre)  

 

Die Versammlung bestätigt alle Verdankungen und Verabschiedungen mit grossem Applaus! 

 

 
15. Allgemeines und Umfrage 

 

Adresslisten 

Alle Leiterinnen und Leiter rufen wir auf, neue Mitglieder oder auch Austritte sofort unserer Adress-

verwalterin Barbara Daepp zu melden. Nur so können wir den Turnerinnen und Turnern die ihnen 

zustehende Versicherung garantieren. Zudem ist nur so sicher gestellt, dass sie an Wettkämpfen 

und Meisterschaften startberechtigt sind.  

 

Auch Ehrenmitglieder und Freimitglieder rufen wir auf, ihre Adressänderungen zu melden. Es ist für 

uns der grössere Aufwand euch wieder zu finden, als wenn ihr kurz Bescheid gebt. 
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Die aktuellen Mitgliederkarten sind neu digital verfügbar und werden nicht mehr versendet.  

 

Über unsere Webseite kann der neue Trainer oder auch Einzelteile davon noch bis Juni 2023 direkt 

bei Jako nachbestellt werden. Druck, Bezahlung und Auslieferung erfolgt direkt via Päddy Sport.  

 

Wir werden einen kleinen Lagerbestand mit ausgewählten Einzelteilen (Kapuzenjacke, T-Shirt & 

Polo-Shirt) anschaffen.  

 

Nick lässt die Helferlisten für Weltklasse am See zirkulieren.  

 

Roland Morgenegg überbringt Grüsse und die besten Wünsche der Männerriege Arbon.   

 

Antonia stellt das Thurgauer Kantonalturnfest 2024 vor und rührt die Werbetrommel.  

 

Chiara Paoli stellt das Projekt Turnerzmorge vor, eine Turnshow der Geräteriege, die im November 

2023 stattfindet.  

 

 

16. Schlusswort und Schlussgesang 

  

Zum Schluss bedankt sich der Vorstand für das entgegengebrachte Vertrauen und beendet die 147. 

offizielle Hauptversammlung.  

 

Das Turnerlied, gemeinsam angestimmt, leitet zum gemütlichen Teil des heutigen Abends über.  

  

 

Schluss der Hauptversammlung: 21.30 Uhr 

   

Christoph Lehner, Aktuar  
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Jahresberichte 2023 
 

 

Damen Aktive 

Mit einer beständigen Gruppe von 6-8 Damen konnte ein abwechslungsreiches Turnerjahr erlebt 
werden. In der Halle und draussen haben wir uns mit Krafttraining, Zirkeltraining, Ausdauer, 
Schwimmen und Spielen fit gehalten. Aktuell üben wir uns auch im Netzball, um am tkt 2024 an un-
serem ersten Turnier reüssieren zu können. Einen gemütlichen Abschluss fand das Jahr beim ge-
meinsamen Weihnachtsessen. 

 Martina Sigg  

 

 

Fitnessriege Montag 

Wie schnell doch wieder ein Jahr vorbei ist. Turnen und sich fit halten, 
in der Gruppe ist so gut und kraftvoll mit Brigitta. 
Pilates, Circle mit verschiedenen Geräten, 
bei schönem Wetter draussen mit Christa Rückenturnen, 
mit dem Velo ins Strandbad, schwimmen oder Stand-up paddeln, 
auch Vitaparcour und stöckeln fehlen nicht. 
Dagmar und Christa sind gute Vertreterinnen, 
zum Sommerschluss geht’s nach Steinach ins Castello für ein feines Essen. 
 
August - jetzt heisst es anmelden fürs Turnfest in Arbon,  
8 Frauen melden sich für die Allgemeinvorführung. 
Jeden Montagabend eine Stunde turnen, dann heisst es üben für die Vorführung. 
Wir sind eine gute Gruppe macht Spass. 
  
Die Turnfahrt mit dem E-Bike geht nach Thun bis Burgdorf, 
es sind wenige mitgefahren, war eher für geübte Fahrerinnen. 
 
Ja und schon ist das JAHR bald vorbei und unser Weihnachtsessen steht noch bevor, 
im Rustico Pizza essen war gesellig und gut. Danke Brigitta fürs Organisieren. 
 
So nun freuen wir uns auf ein neues Turnjahr, welches sicher für alle spannend wird. 
Danke euch LEITERINNEN für euren Einsatz und die ZEIT, die es braucht zum Alles vorbereiten. 
  

 Margrith Straub  

 

 
Korbball Damen  

Winter 2022/2023 
In der Wintermeisterschaft 2022/2023 durften wir mit einem Team 
in der 1. Liga gegen 7 weitere starke Mannschaften antreten. Das 
Ziel war es den Ligaerhalt zu schaffen und in den mittleren – vor-
deren Reihen mitzuhalten. Mit einem guten 5. Platz durften wir 
den Winter im Frühjahr dann abschliessen.  
  
Um dies zu erreichen haben Yvonne und Antonia uns ein ab-
wechslungsreiches Training geboten. Am Montag trainieren wir 
jeweils bei Yvonne in der neuen Stacherholzhalle mit viel Kondi-
training, Wurfspielen und viel Spielpraxis. Antonia übernimmt das 
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Donnerstags-Training, welches jeweils in Frasnacht stattfindet. Dieses startet mit einem intensiven 
Fitness-Workout und geht dann in ein Wurftraining und Korbballspielen über.  
 
Sommer 2023 

Auch im Sommer starteten wir in der 1. Liga mit 
einer Mannschaft. In der Regel war das Wetter an 
den Meisterschaftsrunden immer sehr heiss. Der 
viele Schweiss hat sich gelohnt. Wir konnten die 
Sommermeisterschaft mit einem sehr erfolgreichen 
3. Platz hinter uns lassen und holten uns damit 
sogar einen Podestplatz! 
 
In den Sommerferien gönnen wir uns jeweils eine 
Pause. Um aber doch etwas aktiv zu bleiben, un-
ternehmen wir jeweils an den Trainingstagen etwas 
zusammen. Wir führen kein Training durch, son-
dern gehen stattdessen Baden, Wandern, Eis es-
sen, Skaten, Velofahren und und und..  
 

 
 
Turnfest Wyland 
Eine kleine Gruppe von Korbballerinnen zog es im Juni ans Turnfest Wyland. Nebst Spiel und 
Spass wurde auch fleissig Werbung für’s TKT 2024 gemacht. Von insgesamt 6 Spielen konnten 
leider nur 2 gewonnen werden. Das hatte aber keinen Einfluss auf die Stimmung der Truppe.  
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Im Herbst war unsere Gruppe auch an der Olma an-
zutreffen. Anstatt des Donnerstags-Trainings ent-
schieden wir uns stattdessen an der Olma zu spielen 

       . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Auch am Klauskorbballturnier im Dezember konnten wir nebst vielen Helferstunden ein gutes Er-
gebnis mit einem 2. Rang in der Kategorie A erreichen.  
 
 
        Sarah Nold 
 

 
Herren Aktive 

Unsere Gruppe von rund 8 Turnern trifft sich, wenn 
immer möglich ein bis zweimal pro Woche in der Sän-
tisturnhalle, meist um Fussball, Sitzball oder Korbball 
spielen. Im Sommerprogramm sind auch Abwechs-
lungen wie eine Velotour am See entlang, Biketouren 
in der Region, eine Wanderung im Alpstein oder ein 
Grill- und Badeplausch bei allen gerne gesehen.  

 
 

In diesem Jahr haben wir erstmals an einem Dra-
chenbootrennen teilgenommen, welches im Rah-
men des Padl-Festivals in Arbon stattgefunden hat. 
Mit viel Kraft und Einsatz mussten wir uns nur dem 
Drachenbootclub geschlagen geben und haben uns 
den zweiten Rang erpaddelt.  

 

 

 

Im Dezember haben wir mit einem rekordgrossen 
Team, bestehend aus von 8 Spielern, am Arboner 
Klausturnier teilgenommen. Nach dem Sieg im letzten 
Jahr starteten wir mit der Kategorie C eine Stufe höher 
und die Gegner waren erwartungsgemäss stärker ein-
zustufen. Wir erspielten so den 11. Rang im hinteren 
Mittelfeld der Kategorie.  

Ansonsten war das Jahr geprägt von den Helfereinsät-
zen an unseren Anlässen sowie unseren gewohnten 
Trainings und Turnstunden.  
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Vor Weihnachten liessen wir das Jahr bei einem Essen im Winzelnberg in Steinebrunn ausklingen. 
Das neue Jahr startete traditionsgemäss mit dem Lömmenschwiler Fondueplausch bei der Familie 
Schöni und im Februar folgt das gemeinsame Ski-Weekend mit den Damen der Korbball-Riege.  

 

  Christoph Lehner 

 

 

Volleyball Damen 

Nun spielen wir schon die zweite Saison in der Easy League Meisterschaft. Für einen Podestplatz 
hat es leider in der letzten Saison nicht gereicht, und auch dieses Jahr sind wir eher bescheiden in 
die Vorrunde gestartet. 

Wir haben nach wie vor das Problem, dass wir zu wenige Spielerinnen sind, um effizient die Wett-
kampfsituation zu trainieren. Dies wirkt sich natürlich auf unsere Spiele aus, vor allem Anfangs Sai-
son. Nachdem wir einige Spiele bestritten haben, steigert sich unsere Leistung jeweils. Allerdings ist 
es dann leider meist zu spät, um noch auf den vorderen Rängen mitzumischen.  

Trotzdem spielen wir immer noch mit Leidenschaft und Freude und verbringen auch Zeit neben dem 
Spielfeld zusammen. Gemeinsames Essen, Ausflüge und auch immer wieder Turniere zusammen 
zu spielen, geniessen wir sehr. 

Nun geben wir für die diesjährige Rückrunde nochmal unser Bestes und freuen uns auf das kom-
mende Pizzaturnier und das grosse Turnfest in Arbon.  

 
 Monika De Pablo 

 

 
J+S Riege 

Die Grundidee dieser gemischten J & S-Gruppe wurde durch Julia ins Leben gerufen.  

Damit in der Jugi die Altersklassen etwas stufengerechter trainiert werden können und auch eine 
Anschlusslösung für die älteren Märi`s und Jugi`s geboten werden kann, hat der STV Arbon diese 
neue Gruppe aufgenommen. 

Damit dieses Projekt auch zum Fliegen kam, mussten die entsprechenden Leiterpersonen zuerst 
gefunden und angefragt werden. Da es eine gemischte Gruppe wird, war das Bestreben, weibliche 
wie auch männliche Leiterpersonen zu gewinnen. Wir hatten Glück und konnten Corinne Schnelli, 
Christoph Lehner und Roman Rüegg für diese Herausforderung begeistern. 

Wir starteten mit einem Probetraining vor den Sommerferien und stiessen auf eine gute Resonanz. 
Nach diesem Training mussten sich die Mädchen und Knaben verbindlich anmelden. Wir hatten 
genügende Anmeldungen und somit startete das neue Leiterteam mit der Halbjahresplanung. Ein 
abwechslungsreiches Programm wurde zusammengestellt. 

Nach den Sommerferien fiel der Startschuss und wir durften am 15. August sechs Knaben und sie-
ben Mädchen in der Säntisturnhalle begrüssen. Schnell merkten wir, dass die Chemie zwischen den 
Jugendlichen und dem Leiterteam stimmig war. Aus anfänglichen Berührungsängsten der beiden 
Geschlechter wurde schnell eine gewisse Vertrautheit. 

Das Leiterteam ist bestrebt die vielen Facetten des Turnsports den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern zu vermitteln und so die Freude an der Vielseitigkeit zu wecken. Es ist sicher etwas für Jede 
oder Jeden dabei. Einige Themen in einer Auflistung: Ninja Warrior, Stafetten, Badminton, Volley-
ball, Völkerball, Ring- und Bodenturnen, Geschicklichkeits-Postenlauf, Fitness mit Musik, Basketball, 
Unihockey usw.  

Wir durften an den Dienstag-Abenden (18:45 – 20:00 Uhr) zwischen 10 – 16 Jugendliche begrüs-
sen. Von den 18 gebotenen Lektionen haben wir eine durchschnittliche Beteiligung von 13 Jugendli-
chen.  
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Das Leiterteam freut sich auf weitere großartige sportliche Erlebnisse und hoffentlich auf weiteren 
Zuwachs, sowie Unterstützung im Leiterteam. 

 

 Corinne Schnelli, Christoph Lehner,  
 Roman Rüegg 

 

 
Damen Polysportive 

Und schon ist wieder ein Jahr vorbei. Da gab es viel Schönes zu erleben. Die Turnstunden waren 
abwechslungsreich und voll mit Kraft und Ausdauer, Gleichgewicht und Balance gespickt. Neben 
den wöchentlichen Turnstunden in der Halle oder im Sommer im Freien haben wir unsere Freund-
schaft auch ganz intensiv gepflegt. Bei gemütlichen Abenden im Strandbad oder im Ruderclub ha-
ben wir die lauen Sommerabende sehr genossen. Es war immer interessant bei spannenden Ge-
sprächen und einem feinen Glas Wein oder einem kühlen Bier.  

Ich freue mich schon wieder auf die warme Jahreszeit. Aber bis dahin werden wir fleissig in der Hal-
le turnen. Jetzt möchte ich mich noch bei meinen lieben Turnkameradinnen herzlich für ihr Vertrau-
en in mich bedanken, dass ihr immer so regelmässig und motiviert in die Stunden kommt.  

Ebenso ein ganz grosses Dankeschön an Maya für die spontanen Einsätze bei meinen Abwesen-
heiten. 

 Christa Sager 

 

 
 
Geräteriegen stv arbon 

Das vergangene Jahr war für den Geräteturnverein Arbon ein ereignisrei-
ches und erfolgreiches Jahr, das von sportlichen Höhepunkten, kreativen 
Aufführungen und gemeinschaftlichen Aktivitäten geprägt war. 
 
Wettkämpfe und sportliche Erfolge: 

Der Geräteturnverein Arbon hat auch dieses Jahr an verschiedenen Wett-
kämpfen teilgenommen und dabei großartige Leistungen erzielt. Unsere 
Turnerinnen und Turner haben ihr Können unter Beweis gestellt und sich 
mit viel Einsatz und Engagement den Herausforderungen gestellt. 
 
Jugi-Märi-Getu-Tag im Schokoladenmuseum Flawil: 

Ein Höhepunkt des vergangenen Jahres war der Ausflug am Jugi-Märi Getu-Tag ins Schokoladen-
museum in Flawil. Gemeinsam haben wir nicht nur die süße Welt der Schokolade erkundet, sondern 
auch den Teamgeist gestärkt und unvergessliche Momente geteilt. 
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Abschluss im Strandbad Arbon: 

Der Abschluss im Strandbad bildete einen perfekten Ausklang des Sommers. Gemeinsames Baden, 
Spielen und Genießen der warmen Sonnenstrahlen schweißten die Mitglieder des Vereins noch 
enger zusammen und ließen uns die gemeinsamen Erfolge feiern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Märlizmorge: 

In diesem Jahr beeindruckten die Mitglieder des Geräteturnvereins Arbon mit einer kreativen Auffüh-
rung der Märli am Märlizmorgen. Die gelungene Inszenierung zeigte nicht nur das turnerische Ge-
schick, sondern auch das Talent unserer Mitglieder im Bereich der 
künstlerischen Darbietung. 
  

Besuch vom Samichlaus 

Der krönende Abschluss des Jahres bildete der besinnliche Besuch des Samichlaus. Gemeinsam 
ließen wir das Jahr Revue passieren, tauschten Nüsse und Mandarinen aus und genossen die fest-
liche Atmosphäre, die uns auf die bevorstehende Weihnachtszeit einstimmte. 
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Im Rückblick auf das vergangene Jahr können wir stolz auf die gemeinsam erreichten Ziele und die 
zahlreichen schönen Erlebnisse sein. Der Geräteturnverein Arbon blickt motiviert und voller Vor-
freude auf die kommenden Herausforderungen und freut sich darauf, auch im nächsten Jahr sportli-
che Erfolge und gemeinsame Abenteuer zu erleben.      
  

 Anouk Segerer 
 

 
Mädchenriege  
 
Die grosse und kleine Märi des STV Arbons besteht je aus einer 
Gruppe mit ca. 20 bzw. 30 begeisterten Mädchen, die Spass und 
Sport miteinander verbindet. Die Mädchen erfreuen sich ab einem 
abwechslungsreichen Programm. Egal, ob es um Turnübungen, 
Spiele oder andere sportliche Aktivitäten geht, die Mädchenriege 
bietet eine Vielfalt an Möglichkeiten, um die Freude an der Bewe-
gung zu entdecken und zu fördern. Die Leiterinnen Julia, Ursi, Lisa, 
Mireille, Josi und Angela haben Freude daran, die Mädchen in ihrer 
sportlichen und persönlichen Entfaltung zu unterstützen. 

Das Highlight dieses Turnjahres war sicherlich die Teilnahme am 
Märlizmorge in Frasnacht, der riesigen Anklang fand. Das Jahr hat 
aber noch viele weitere spannende Erlebnisse mit sich gebracht… 

 

Märlizmorge in Frasnacht (19.11.23) 

Insgesamt 5 Riegen haben am Märlizmorgen teilgenommen. Die 
grossen Märi-Kinder durften bereits im Vornherein ihren Beitrag leisten und waren eine grosse Mit-
hilfe bei der Dekoration. Sie haben zahlreiche Origamifüchse, -bäume, und -schmetterlinge gefaltet 
sowie schöne Karton-Figuren angemalt. Unter dem Motto Rapunzel hatten die Märi-Kinder ihren 
ersten grossen Auftritt in dieser Gruppenkonstellation. Sie haben passend zur Musik getanzt und 
drei Kinder zeigten ihr Können am Vertikaltuch.  

 

Jugendturntag (18.6.23)  

In Begleitung von Eltern und der Leiterin Lisa, 
durften sich 16 Märi-Kinder auch dieses Jahr 
wieder in den verschiedensten Disziplinen in 
Geräteturnen sowie Leichtathletik mit anderen 
Riegen des Kantons messen. Das Wetter spielte 
mit und der Wettkampf machte grossen Spass. 
Der beste Platz erreichte Rahel Solenthaler mit 
dem 6. Rang. Bravo. Bei der Stafette müssen 
wir noch etwas üben, da blieben wir im Mittel-
feld.  
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Aus den Turnstunden (2023/2024) 

Geprägt war dieses Turnerjahr sicherlich mit dem Einüben für die Show beim Märlizmorgen. Trotz-
dem blieb Zeit für verschiedene Ballspiele, Geräte, Springseilen und viel Weiteres. Highlights waren 
sicherlich die Wasser(-schlacht)-Lektion im Sommer und das Grittibenz-spezial im Dezember. 

 

 
 Mirelle Egli 
 
 

 
Jugendriege 
 
Bis 2019 bestand das Angebot für die Jugi nur für 1. bis 3. Klässler. Da wir kontinuierlich Zuwachs 
erhielten und auch die älteren Knaben in der Jugi bleiben wollten, entschlossen wir im Jahr 2021 
auch die 4. Klässler in der gleichen Gruppe zu behalten. Dies ging in den darauffolgenden Jahren 
so weiter bis anfangs letztes Jahr sogar Knaben bis zur 6. Klasse im Turnbetrieb anwesend waren. 
Wir trennten für das Turnprogramm die Altersklassen, damit wir den Ansprüchen und Fähigkeiten 
der Jungs gerecht wurden. Leider wurde es mit dem Anstieg des Alters und der Anzahl Knaben im-
mer etwas enger in der Säntisturnhalle. Die Grossen waren in ihrem Bewegungsdrang etwas einge-
schränkt und so mussten wir nach einer akzeptablen Lösung für die Zukunft Ausschau halten. Aus 
diesem Grund führten wir vor den Sommerferien ein Probetraining für Märi und Jugi ab der 6. Klas-
se durch. Dieses stiess auf grosse Resonanz. Somit war der Meilenstein für eine neue Gruppe des 
STV Arbon gesetzt. 
 
Für die jüngeren Knaben bieten wir über das ganze Turnjahr ein polysportives Programm. Die Ab-
wechslung sowie Spiel und Spass liegen uns am Herzen. Die Knaben sollen Freude an der Bewe-
gung haben und einen Einblick in möglichst viele Spielarten erhalten. Zudem soll auch Disziplin und 
Fairness geübt werden. Ebenso wollen wir den Knaben die Leichtathletik etwas näherbringen. 
Für den Jugendturntag in Wilen bei Wil übten wir die Disziplinen Schnelllauf, Dreihupf, Ballwurf, Ku-
gelstossen, Weitsprung, Hindernislauf und den Strecksprung aus dem Trampolin. Mit 6 Knaben 
nahmen wir an diesem Anlass teil. Bei heissen Temperaturen wurde der Wettkampf in Angriff ge-
nommen. Es wurde viel Einsatz gezeigt und wir durften uns an großartigen Leistungen erfreuen. 
Speziell zu erwähnen ist der dritte Platz von Levin Häntschel Jahrgang 2015 und der vierte Platz 
von Elija Rüegg Jahrgang 2012. Allen Helferinnen und Helfern, die zum guten Gelingen an diesem 
sportlichen Ereignis beigetragen haben, einen herzlichen Dank. In Erinnerung bleibt ein tolles Ereig-
nis mit guter Stimmung. 
 
Eine kleine Gruppe von Knaben nahm auch am Jugi-Märi-Getu-Tag teil. Der Besuch bei Maestrani 
in Flawil war interessant und gab Einblick in die Herstellung, der von allen geliebten Schokolade. 
Jeder durfte sogar seine eigene Schokoladentafel kreieren. Es war ein gelungener Anlass. Ein herz-
liches Dankeschön an das Organisationsteam. 
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Nach den Sommerferien wurde die gemischte J & S-Gruppe ins Leben gerufen. Die 6.Klässler tra-
ten dieser neuen Gruppe bei. Leider hatten wir auch einige Abgänge zum FC Arbon zu verzeichnen. 
Wir dürfen aber weiterhin auf einen „harten Kern“ zählen mit denen es viel Spass macht sportlich 
aktiv zu sein. Auch können wir immer wieder neue, junge und motivierte Turner gewinnen. 
 
 
  Roman Rüegg und Philippe von Gunten 

 

 
Kinderturnen 

Das Kinderturnen startete mit einer neuen Leite-
rin Silke. Die etwas über 20 Kinder haben Corin-
ne und Sandra schweren Herzens verabschie-
det. Silke als gelernte Heilpädagogin integrierte 
auch ihr Fachwissen in der Turnlektionen und 
lernte den Kindern, was ein Team ist. Leider ist 
sie dann im Herbst aus gesundheitlichen Grün-
den per sofort ausgefallen und ein Notfall-
Leiterteam hat das Turnen vorübergehend über-
nommen. Die Kinder haben grossen Spass, spe-
ziell wenn man eine Geschichte in die Turnlekti-
on verpackt. So waren Sie im Zoo und haben 
Giraffen gefüttert und sind über den Krokodilgra-
ben balanciert, oder haben dem Samiklaus ge-
holfen die Grittibänzen zu verteilen und sind mit 
dem Rennschlitten gefahren. 

Leider wurde kein Leiterteam für das Kitu gefun-
den und das Kitu kann somit nach den Sportferi-
en nicht mehr stattfinden. 

 

Julia Lehner 
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Jahresprogramm 2024 

 
 
Kursdaten und Änderungen bitte dem Splitter, www.tgtv.ch oder www.stvarbon.ch entnehmen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Anmeldung unter www.stvarbon.ch, per Talon an Christoph Lehner,  
Hamisfeld 8, 8580 Hefenhofen oder per Mail an ch.lehner@gmx.ch 

Ich bin Vegetarier/-in 

Ich nehme nur an der HV  
ohne Imbiss teil 

Name ............................................ Vorname:  ....................................................  
…………………………………………………………………… 

Anmeldetalon: HV vom 22. März 2024 

 

Ich nehme am Imbiss teil 

http://www.stvarbon.ch/anlässe/hauptversammlung
mailto:ch.lehner@gmx.ch
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Turnerlied 
 

 
 

Was ziehet so munter das Tal entlang? Eine Schar in weissem Gewand.  

Wie mutig brauset der volle Gesang, die Töne sind mir bekannt.  

Sie singen von Freiheit und Vaterland, ich kenne die Scharen im weissen Gewand.  

Hurrah, hurrah, hurrah, hurrah! 

Du fröhliche Turnerschar! 

 

Es ist kein Graben zu tief, zu breit, hinüber mit flüchtigem Fuss!  

Und trennet die Ufer der Strom so weit, hinein in den tosenden Fluss!  

Er teilt mit den Armen der Fluten Gewalt und aus den Wogen der Ruf noch erschallt: 

Hurrah, hurrah, hurrah, hurrah! 

Du fröhliche Turnerschar! 

 

So wirbt der Turner mit Kraft und Mut, mit Frührots freundlichem Strahl,  

bis spät sich senket der Sonne Glut und Nacht sich bettet im Tal.  

Und klinget der Abendglocken Klang, dann ziehen wir nach Hause mit fröhlichem Gesang. 

Hurrah, hurrah, hurrah, hurrah! 

Du fröhliche Turnerschar! 

 

P. P.  
CH-9320  
Arbon 


